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Als Einleitung möchten wir informieren, dass die Arbeiterwohl-
fahrt ein unabhängiger und anerkannter Spitzenverband
der freien Wohlfahrtspflege ist, der sich auf der
Basis einer persönlichen Mitgliedschaft in Ortsvereine, Kreisverbände,
Bezirksverbände und dem Bundesverband aufbaut.
Als Verband für soziale Arbeit stellt er seine vielfältigen
Aufgaben und Angebote in den Dienst Hilfesuchender und 
Hilfsbedürftiger.
 
Im Jahre 1966 wurde in Lauingen ein eigener Ortsverein 
gegründet, so dass unser Verein nunmehr seit 56 Jahren das
Dorfgeschehen mitbestimmt.

Zur Zeit zählt der AWO-Ortsverein 91 Mitglieder (64 Frauen und
27 Männer). 

Feste Programmpunkte im AWO Jahreskalender sind z.B. der 
Bingo –Kaffeenachmittag, das halbjährliche Sonntagsfrühstück, 
die Braunkohlwanderung, das Oktoberfest und die Boseltour.
Unser Verein wirkt zusammen mit allen anderen Lauinger 
Vereinen bei der Maifeier der Gemeinde mit. 
Und immer am Samstag vor dem 1.Advent wird durch den AWO
Ortsverein zusammen mit dem Lauinger Heimat,- und 
Kulturverein der Lebendige Adventskalender eröffnet.
Je nach Interesse bieten wir  ½ Tagesfahrten an.

Unser Ortsverein hat 3 Kegelgruppen, die sich monatlich treffen. 
Gekegelt wird im Gasthaus „Zur Linde“ im Ortsteil Uhry.
Die Herren-, und eine Damengruppe bestehen schon über 
35 Jahre.  

Wir freuen uns über jedes neue Mitglied, das sich unserer 
Organisation anschließt.
Der Mitgliedsbeitrag beträgt monatlich 2,50 € oder kann auf 
freiwilliger Basis auch höher gewählt werden. 

In unserem Infokasten an der Kirche wird stets über geplante
Aktivitäten informiert.

Über jede neue Anregung oder persönlichen Beitrag, der unser 
Vereinsleben bereichert, sind wir dankbar.

Der AWO – Vorstand 2024-2028 Ortsverein Lauingen:

1.Vorsitzende: Heike Müller
2.Vors.u. Kassenführerin: Petra Wild
Schriftführerin: Marina Müller
Beisitzer: Norbert Ulrichs, Hartmut Tschacksch, 
              Gundula Rose und Bernd Rose


	Arbeiterwohlfahrt
	


